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Sommerferienprogramm

 Beim Ferienprogramm in Königs-
bach-Stein unternehmen Kinder eine 
Radtour mit dem Bürgermeister. Dabei 
machen sie Station auf einem Bauernhof.

Mit beiden Händen greifen die Kinder in das 
Heu und tragen es zu den Kühen, die ein biss-
chen so wirken, als ob sie schon darauf gewar-
tet hätten. Während der große Haufen nach 
und nach immer kleiner wird, verteilt sich 
das Heu gleichmäßig vor den Kühen. Einige 
Kinder haben zunächst ein bisschen Angst vor 
den großen Tieren und tasten sich nur lang-
sam vor, andere gehen direkt auf sie zu und 
freuen sich, wenn ihnen von großen Zungen 
die Hände abgeleckt werden. Wenn man ihnen 
zuschaut, wenn man die Begeisterung in ihren 
Gesichtern sieht, dann weiß man, dass sie 
Spaß haben, dass es ihnen gefällt, den kleinen, 
idyllisch gelegenen Bauernhof zu erkunden. 
„Gebhards Landwirtschaft“ heißt der Betrieb, 
den die Kinder im Rahmen des Sommerferi-
enprogramms besucht haben, begleitet von keinem Geringeren 
als Bürgermeister Heiko Genthner. Mit dem Rathauschef haben 
die Kinder eine Fahrradtour durch die Gemeinde unternommen – 
und dabei einen längeren Zwischenstopp im kleinen Weiler Trais 
außerhalb von Königsbach eingelegt. Dort betreiben Julia Gebhard 
und ihr Mann im Nebenerwerb einen Bauernhof mit Ackerbau, 
Rinder- und Schweinezucht. Den Großteil des eigenen Fleisches 
vermarkten sie direkt über Vorbestellungen, die Wurst vor Ort in 
einem kleinen Selbstbedienungshäuschen. Dort gibt es bald auch 
Kartoffeln und Zwiebeln, zudem ganzjährig kleine Erfrischungen 
für vorbeikommende Wanderer und das Bauernhofeis, das auch 
den Kindern bei ihrem Besuch hervorragend schmeckt.

Julia Gebhard zeigt ihnen den Betrieb, der zwar offiziell kon-
ventionell arbeitet, aber großen Wert auf Tierwohl legt. Zuerst 
geht es zu den Mutterkühen, die von April bis Oktober immer 
auf der Weide sind. Es sei denn, es regnet ununterbrochen. Auch 
im Winter, wenn der Boden gefroren ist, können die Tiere nach 
draußen. Möglich macht es ein Unterstand, der seit kurzem di-
rekt neben der Weide steht. Auf ihr bekommen die Mutterkühe 
auch ihre Kälber, die anschließend bei ihnen bleiben und ihre 

Milch trinken, bis sie neun Monate alt sind. Erst dann kommen 
sie in einen anderen Stall, in dem sie zusammen mit zugekauf-
ten Tieren bis zur Schlachtreife gemästet werden. Julia Gebhard 
und ihrem Mann ist es wichtig, den Kindern zu zeigen, wo die 
Lebensmittel eigentlich herkommen. Zudem wollen sie ihnen er-
klären, dass man Vieles auch vor Ort beim Erzeuger kaufen kann: 
optisch zwar manchmal nicht so schön wie im Supermarkt, aber 
meistens in deutlich besserer Qualität und mit einem geringeren 
Kohlendioxid-Fußabdruck. Beide haben an der Universität in Ho-
henheim Landwirtschaft studiert, beide sind immer offen für den 
Austausch mit der Bevölkerung. Schulklassen hatten sie schon 
öfter auf ihrem Hof zu Gast, auch Fünft- und Sechstklässler, die 
vorher noch nie eine echte Kuh gesehen hatten. Am Ferienpro-
gramm hat sich „Gebhards Landwirtschaft“ zum ersten Mal betei-
ligt – sehr zur Freude von Bürgermeister Heiko Genthner, der bei 
seiner Fahrradtour mit den Teilnehmern immer ein Ziel ansteuert, 
an dem man etwas lernen kann.
Auf der Kläranlage ist er in den vergangenen Jahren mit ihnen 
schon gewesen, bei der Feuerwehr, bei der Wasserversorgung und 
auf dem Heimbronner Hof. Die rund 15 Kilometer lange Tour hat 

Genthner selbst konzipiert: Vom Steiner Rat-
haus geht es über das Kuchental auf den Heu-
berg, anschließend über die Zwetschgenallee, 
den Brettener Weg und die Bleichstraße nach 
Trais zum Bauernhof und von dort aus zum 
Königsbacher Rathaus, wo eine kleine Füh-
rung auf die Kinder wartet. „Wir sind heute 
gut in der Zeit“, sagt Genthner, der selbst be-
geisterter Radfahrer ist und deshalb spontan 
helfen kann, als bei einem Teilnehmer die 
Kette runtergesprungen ist. Für platte Reifen 
hätte er auch Pannenspray und Flickzeug da-
beigehabt. Dem Rathauschef hat es großen 
Spaß gemacht, mit der „sehr lebhaften Grup-
pe“ unterwegs zu sein. Er hat den Eindruck, 
dass Kinder und Jugendliche gerne Fahrrad 
fahren. Und will ihnen mit der Aktion zeigen, 
dass man auf zwei Rädern fast überall hin-
kommen kann. Am Ferienprogramm beteiligt 
sich Genthner schon seit vielen Jahren. Bis 
Anfang September hat es insgesamt rund 40 
Aktivitäten zu bieten, die meisten von Verei-
nen organisiert, die viel ehrenamtliches Enga-
gement einbringen.
 Nico Roller

 
Rund ein Dutzend Kinder sind mit Bürgermeister Heiko Genthner mit dem Fahrrad auf 
den Bauernhof gefahren. Dort haben sie unter anderem Kühe gefüttert. (rol)

 
Mit Begeisterung füttern die Kinder die Kühe mit Heu, auch die jungen Kälber, die viele 
von ihnen sofort ins Herz geschlossen haben. (rol)
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Reit- und Fahrverein Königsbach

 In Königsbach endet das siebentägige Reittur-
nier mit dem Gespannfahren. Rund ein Dutzend 
Kutschen treten dabei gegeneinander an.
Ist die Kutsche zwischen den beiden roten Hütchen 
durchgefahren, greifen die Ehrenamtlichen schnell zum 
Meterstab, um den Abstand so zu verändern, dass er zu 
dem Gespann passt, das als Nächstes an der Reihe ist. 
Genau 40 Zentimeter beträgt der Puffer, den es zusätz-
lich zur Spurbreite gibt. Wenn die Kutsche ein Hütchen 
berührt und damit den locker darauf drapierten gelben 
Tennisball herunterwirft, werden dem Fahrer dafür drei 
Strafpunkte berechnet. Beim Gespannfahrertag in Kö-
nigsbach geht es um Präzision und um Zeit, um Technik 
und um Taktik. Ausgerichtet vom örtlichen Reit- und 
Fahrverein (RFV), ist er auch für die Ringtrophy des Rei-
terrings Hügelland gewertet worden. Insgesamt hat es in 
der Bleiche zwölf Starts gegeben: Ein- und Zweispänner, 
außer Konkurrenz auch einen Vierspänner. Nach einer 
guten Stunde stehen die Gewinner fest: Bei den Ponys 
siegt Celine Nock von den Ettlinger Kutschenfreunden 
in 72,21 Sekunden, gefolgt von Nala Herr (Pferdefreun-
de Karlsbad) mit 92,72 Sekunden und Nadine Dann (RFV Kämp-
felbachtal) mit 95,75 Sekunden. Weil sie den Parcours fehlerfrei 
absolvieren, liegen sie vor der Viertplatzierten Friederike Jan-
sen (Kutschenfreunde Ettlingen), die zwar mit 71,41 Sekunden 
schneller ist, aber einen Tennisball herunterwirft. Es handelt sich 
um ein Ergebnis, das auch der Rangfolge in der Gesamtwertung 
der Ringtrophy entspricht. Bei den Großpferden nimmt der in Kö-
nigsbach Erstplatzierte Ronald Maulick (Pferdefreunde Meisen-
heim) nicht an der Ringtrophy teil – im Gegensatz zu Christian 
Füssinger, dem Lokalmatador vom RFV Königsbach, der auf dem 

heimischen Reitplatz mit unterschiedlichen Pferden den zweiten 
und den dritten Platz holt. In der Gesamtwertung steht er damit 
an der Spitze, gefolgt von der in Königsbach Viertplatzierten Simo-
ne Nonnenmann, ebenfalls vom örtlichen RFV. Weiter geht es in 
der Ringtrophy des Reiterrings Hügelland am Tag der Deutschen 
Einheit beim Gespannfahrertag in Bilfingen, wo sich entscheidet, 
wer den Gesamtsieg holt.

In Königsbach zeigt sich Ulrich Herr mit dem Starterfeld sehr zu-
frieden. Der Geschäftsführer des Reiterrings Hügelland verweist 

auf den breitensportlichen Charakter der Veranstaltung, 
die sich in erster Linie an Einsteiger und Anfänger rich-
tet und daher nach der Wettbewerbsordnung (WBO) 
ausgetragen wird. Der Parcours ist in Königsbach 300 
Meter lang und umfasst insgesamt zwölf Hindernisse, 
darunter ein Mehrfach-Hindernis in Form von Schlan-
genlinien um drei Hütchen. Alle Teilnehmer bleiben 
unter der erlaubten Zeit von 100 Sekunden. Wäre sie 
überschritten worden, hätte jede zusätzliche Sekunde 
einen halben Fehlerpunkt gegeben. Mit dem Gespann-
fahren endet in Königsbach das große Reitturnier, das 
an sieben Tagen mehr als 30 Prüfungen geboten hat. 
„Es war einfach genial“, sagt RFV-Schriftführerin Tanja 
Leopold, die sich „top zufrieden“ zeigt. Sie berichtet 
von vielen Besuchern und von Komplimenten, die der 
Verein von glücklichen Reitern erhalten hat. Leopold 
betont, dass die Veranstaltung nicht ohne großzügige 
Sponsoren und tatkräftige ehrenamtliche Helfer mög-
lich wäre. Sie spricht von einer „ganz tollen Truppe“, 
die Unglaubliches geleistet habe: „Wir schaffen rund 
um die Uhr und haben einen Riesen-Spaß dabei.“  
   Nico Roller

22. Königsbacher Dorffest 

07. + 08. September 2024 

 
Lokalmatador Christian Füssinger vom gastgebenden Reit- und Fahrverein Kö-
nigsbach war beim Kutschenfahren mit seinen Großpferd-Einspännern äußerst 
erfolgreich. (rol)

 
Außer Konkurrenz hat es beim Gespannfahrertag in Königsbach sogar einen 
Vierspänner zu sehen gegeben, also eine Kutsche mit vier Pferden. (rol)
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22. Königsbacher Dorffest am 07.und 08. September 2024

Auf- und Abbau, Sperrung des Veranstaltungsbereichs:
Um einen möglichst gefahr- und reibungslosen Auf- und Abbau zu 
ermöglichen, wird der gesamte Veranstaltungsbereich von
Freitag, 06. September, 08:00 Uhr bis
Montag, 09. September, 15:00 Uhr,
für den Fahrzeugverkehr gesperrt.

Verkehrsregelung:
• Während des Festes ist der Ortskern für jeglichen Fahrzeug-

verkehr gesperrt.
• Die Einfahrt in das Festgebiet ist nur Rettungs- und Einsatz-

fahrzeugen gestattet.
• Im Festgebiet dürfen Fahrzeuge auf der Fahrbahn und den 

Gehwegen nicht geparkt werden.
• Im gesamten gesperrten Bereich ist Halteverbot angeordnet.
• Die Bushaltestellen Festhalle, Untere Breitstraße und Anker-

straße werden von Samstag, 08:00 Uhr bis Montag, 15:00 
Uhr nicht angefahren.

• Zu- und Ausstiegsmöglichkeiten bestehen nur an der Halte-
stelle Königsbach Bf an der L570 sowie teilweise im Gewer-
begebiet

Rücksichtnahme:
Jedes zweite Jahr ist in Königsbach Ausnahmezustand: 
Dorffest!
Mit großem Einsatz bereiten örtliche Vereine gemeinsam mit 
Gastwirten mitten im Ort für ein Wochenende ein fröhliches Fest 
für alle.

Dies bedeutet, dass viele Menschen zusammenkommen, weil sie 
gemeinsam feiern, reden, lachen und singen wollen.
Während eines Dorffestes bedarf es jedoch auch einer besonderen 
Rücksichtnahme.
Rücksichtnahme auf Anwohner, Verkehrsteilnehmer, Festbesu-
cher und Festles-Betreiber.
Wir appellieren daher an alle, diese Rücksichtnahme durch ein 
harmonisches Miteinander sicherzustellen.
Auf dem Festgebiet des Dorffestes sind ausreichend Toiletten und 
Müllbehälter vorhanden.
Das Urinieren in dunklen Ecken und an Hauswänden ist den An-
wohner ebenso wenig zuzumuten wie Erbrochenes im Vorgarten 
oder vor der Haustür.
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen viel Spaß 
beim 22. Königsbacher Dorffest!

Festprogramm:
Samstag, 07. September:
16:00 Uhr Festeröffnung mit Fassanstich durch Bürgermeister 
Heiko Genthner
Hobbeles-Lauf
Unterhaltungsprogramm
Sonntag, 08. September:
11:00 Uhr Festbetrieb an allen Ständen
Unterhaltungsprogramm
JS

Für 29,90 €  in den Rathäusern Königsbach-Stein, 
unter info@koenigsbach-stein.de. 
Auch erhältlich beim FKSG per E-Mail unter 
kontakt@freundeskreis-geschichte.de

50 gute Gründe, die Geschichte der 
Ge meinde – inklusive Widerstand  
und Chronik – im Buch „50 Jahre  
Königsbach-Stein“ festzuhalten. 

Jahre Königsbach-Stein 
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Sommerferienprogramm

 In Königsbach-Stein zeigt ein katholischer 
Diakon dem Nachwuchs, wie man mit Sprühdosen 
umgeht. Mit ihnen hat er in der Region schon viele 
Plätze verschönert.
Sobald der Druckkopf betätigt wird, kommt die Farbe als 
feiner Nebel aus der Sprühdose geschossen: in winzig klei-
nen Partikeln, die sich rasend schnell ausbreiten. Wenn sie 
auf das weiße Papier treffen, entstehen dort flächige For-
men und filigrane Strukturen. Die Kinder müssen schnell 
sein, damit sich keine „Seen“ und keine „Rotznasen“ bil-
den. So nennt das Ulrich Haag, wenn sich die Farbe an 
einer Stelle sammelt und beginnt, herunterzulaufen. Beim 
Sommerferienprogramm in Königsbach-Stein leitet der 
katholische Diakon eine Aktion, bei der er den insgesamt 
rund 25 teilnehmenden Kindern und Jugendlichen zeigt, 
was man unter „Spray Painting Art“ versteht. Dafür hat er 
jede Menge Sprühdosen in den verschiedensten Farben auf 
das Gelände der katholischen Kirche in Stein gebracht, alle auf 
Wasserbasis und ohne starken Geruch nach Lösungsmitteln, alle 
so gesundheitlich unbedenklich und so umweltverträglich wie es 
geht. Gearbeitet wird im Freien: aus Sicherheitsgründen, damit 
sich die feinen Partikel in der Luft schnell verflüchtigen. Haag ist 
es wichtig, dass keine Langeweile aufkommt, dass es keinen Leer-
lauf gibt und die Kinder immer etwas zu tun haben. Mit Aktionen 
wie diesen will er ihnen zeigen, dass in der katholischen Kirche 
auch moderne Ideen zu Hause sind, dass sie der jungen Generati-
on etwas zu bieten hat. Für ihn geht es dabei auch um das Gebot 
der Nächstenliebe. Darum, dass andere Menschen aus seinem 
Dienst für die Kirche einen Vorteil haben. Denn der auch in den 
sozialen Medien aktive ständige Diakon ist überzeugt: „Christen 
sollte man nicht an ihren Worten, sondern an ihren Taten erken-
nen.“ Ihm ist es wichtig, neue Wege zu gehen und neue Formate 
zu schaffen. Etwa in Form von „Spray Painting Art“. So nennt 
Haag die Technik, die er sich größtenteils selbst beigebracht hat.
Als „Graffiti“ will er das Ganze bewusst nicht bezeichnen. Al-
lein schon deshalb, weil er keine Schriftzüge verwendet, sondern 
großflächige Objekte mit natürlich wirkenden Farben so gestaltet, 
dass sie sich in die Umgebung einfügen und eine optische Auf-

wertung erfahren. Mit den Firmlingen der katholischen Seelsor-
geeinheit Kämpfelbachtal hat er im Auftrag von Gemeinden in 
der Region schon öfter öffentliche Plätze verschönert, etwa die 
Unterführung zwischen Ersingen und Bilfingen, ein ehemaliges 
Toilettenhäuschen am Pfinztaler Leerdamplatz und ein kleines 
Gebäude an einem Wilferdinger Spielplatz. Gearbeitet haben die 
Jugendlichen dabei nicht nur mit Sprühdosen, sondern auch mit 
Pinseln, Walzen, Schwämmen und anderen Hilfsmitteln. Einen 
Schnupperkurs in „Spray Painting Art“ hat Haag voriges Jahr zum 
ersten Mal angeboten: kurz vor den Sommerferien für die Kon-
firmanden der Seelsorgeeinheit Kämpfelbachtal. Damals kam die 
Aktion so gut an, dass er beschlossen hat, sie in diesen Ferien 
zu wiederholen: nicht nur beim Ferienprogramm in Königsbach-
Stein, sondern auch in Kämpfelbach und Remchingen. Wände 
und Gegenstände sind dabei tabu. Denn: „Echte Künstler arbeiten 
auf Papier.“
Nach ausgiebigem Schütteln kommt auf der Sprühdose der Auf-
satz zum Einsatz, der am wenigsten Farbe durchlässt. Wie man 
mit ihm Linien und Kreise zeichnet, erklärt Haag den Kindern in 
Königsbach-Stein auf großen Blättern. An einer Wand hängend, 
bilden sich auf ihnen sofort „Tropfnasen“, wenn nicht schnell ge-

nug gearbeitet wurde und deswegen zu viel Farbe auf 
einer Stelle gelandet ist. Als die Kinder den Dreh raus 
haben, füllen sie gemeinsam ein großes Bild mit Le-
ben: Flüsse werden blau, Berge grau, Bäume grün und 
Sonnenstrahlen gelb. Ohne viele Vorkenntnisse, in kür-
zester Zeit, mit einfachen Mitteln und wenig Aufwand 
entstehen auf dem Außengelände der katholischen 
Kirche in Stein zahlreiche kleine Kunstwerke, als sich 
die Kinder an das Gestalten von Weltraum-Bildern ma-
chen: Mit bunter Farbe sprühen sie einen Untergrund, 
aus dem später mithilfe von leeren Milchreis-Bechern 
und Blumentopf-Untersetzern die Planeten entstehen. 
Es dauert nicht lange, bis die Kinder wissen, wie man 
Schatten, Dreidimensionalität und Hell-Dunkel-Effekte 
erzeugt, wie man mit Hilfe von weißer Farbe auf Ein-
weghandschuhen Sterne auftauchen lässt und mit 
vorsichtigen Sprühstößen feine Nebel erschafft. Kein 
Wunder, dass Haag von der Motivation der Teilnehmer 
begeistert ist und die „richtig kreative Fantasie“ lobt, 
die viele von ihnen an den Tag legen.  Nico Roller

22. Königsbacher Dorffest 

07. + 08. September 2024 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Geänderte Öffnungszeiten der Rathäuser
Am Mittwoch, dem 11. September 2024, schließen die 
Rathäuser in den Ortsteilen Königsbach und Stein bereits um  
12:00 Uhr.
Unsere Mitarbeiter sind in dieser Zeit auch nicht telefonisch er-
reichbar.
Ab 14 Uhr werden die Rathäuser wie gewohnt geöffnet sein.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Helmut Armbruster, zuletzt wohnhaft
in Königsbach-Stein
ist am 21.08.2024 in Königsbach-Stein gestorben.
Ingeborg Pinther, geb. Riexinger, zuletzt wohnhaft
in Westoverledingen
ist am 05.08.2024 in Westoverledingen gestorben.
Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
veröffentlicht.

UMWELTECKE

Müllabfuhrtermine

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des 
Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden nur 
auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT Stein, 
Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152, die Entsor-
gungsschecks beantragen.
Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten: Mitt-
woch, 18.09.2024.
Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231-35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine haben, 
bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice per E-
Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie eine kur-
ze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer Internetseite 
für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch mal rein 
unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.
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27 Di 
28 Mi 09:00-12:30 
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31 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
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1 So 
2 Mo 
3 Di 14:00-17:30 
4 Mi 14:00-17:30 
5 Do K/S 14:00-17:30 14:00-17:30 
6 Fr 8	 14:00-17:30 
7 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
8 So 
9 Mo 
10 Di K 
11 Mi K 09:00-12:30 
12 Do S 09:00-12:30 
13 Fr S 09:00-12:30 
14 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
15 So 
16 Mo 
17 Di 14:00-17:30 
18 Mi 14:00-17:30 E
19 Do 14:00-17:30 
20 Fr 8	 14:00-17:30 14:00-17:30 
21 Sa 13:00-16:00 13:00-16:00 
22 So 
23 Mo 
24 Di 
25 Mi 09:00-12:30 
26 Do 09:00-12:30 
27 Fr 09:00-12:30 09:00-12:30 
28 Sa 08:30-11:30 08:30-11:30 
29 So 
30 Mo 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Heiko Genthner, 
Marktstraße 15, 75203 Königsbach-
Stein, oder sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0800 3 62 92 75

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
  Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinik, Wilferdinger Str. 67, 
75179 Pforzheim. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 22 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 22 Uhr
Kinder Notfallpraxis Pforzheim  
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim 
Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch: 15 – 20 Uhr, Freitag: 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 - 120 120 00

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833
(24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:
Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach,
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Geschäftsführung: Kai Käßhöfer
Pflegdienstleiterin: Tamara Bickel
stv. Pflegedienstleiter: Wladimir Eberle
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren Kran-
kenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und sucht-
kranken Eltern und mit Gewalterfahrungen in der Familie KiWi – ein 
Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231 - 45763 0 
Pforzheim/Enzkreis

Diakonie Enzkreis 
www.diakonie-enzkreis.de
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend- und Suchtberatung
Plan B gGmbH Jugend, Sucht und Lebenshilfen: Beratung und Be-
handlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren 
Angehörige. www.planb-pf.de
Tel. 07231/92277-0

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 6095 - 2222
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Partner-
schaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag bis Freitag 7.30 – 13.00 sowie 
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr 
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
jeweils bevorzugt mit Terminvereinbarung 
RUFNUMMERN

Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat Bürgermeister,
Vereine Ariane Schäfer 3008-100
Bürgernetzwerk BüNe Michaela Bruder 3008-158
Hauptamt: Amtsleiter  Dominik Laudamus 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Zeiterfassung, BEM, BGM  Rebecca Schwarz 3008-123
Abteilung Bildung und Familie
Abteilungsleiter, 
Wahlen Frank Schreck 3008-122
Schulverband BZK Westlicher Enzkreis
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Svenja Schneider 3008-124
Geschäftsstelle GR, Sachbearbeitung 
gemeindeeigene Schulen, 
Mitteilungsblatt Hanna Heinle 3008-125
Versicherung, Registratur,
Archiv Martina Neumann 3008-128
Sachbearbeitung 
Kindertageseinrichtungen Maren Scherle 3008-129
luK Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160 90932586
 Christiane Holder  
 0151 16726659
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiterin, Jasmin Becht 3008-150
Ortspolizeibehörde, Straßenverkehr, Jagd
Standesamt und Rentenanträge
 Vanessa Frank 3008-157
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Flüchtlingsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Flüchtlingsbeauftragte  Renatha de Barros Grau 3008-161
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
GVD Ernst Krämer
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen,
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen,
Gewerbe, Soziales und Katharina Maurer 3008-153
Rentenanträge Sandra Haas 3008-154
Bauamt: Amtsleiter Sören Rexroth
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung,
Grundstücksangelegenheiten Sören Rexroth 3008-130
Rechnungsstellen für Bauleistungen,
Vergabe VOB, Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung, 
Baulasten, Forst Benjamin Bodemer 3008-131
Vermietung, Verpachtung,
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Friedhofsverwaltung, Gebäudereinigung 

 Katharina Bruchner 3008-143
Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene 
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz,
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement Martin Frey 3008-142
Bauhofleiter Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
 Chris Wernertd 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Altes Forsthaus, Marktplatz 14
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe 
Hottinger 3811-10
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 Maike Bischoff 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Christine Burkhardt 3009-51
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Sandra Hausmann 3009-54
 Sabrina Kraft 3009-55
 N.N. 3009-81
Kasse Kevin Sulzer 3009-58
 Anita Schäfer 3009-64 
 Alexandra Ackermann 3009-56
 Manuela Philipp 3009-53
 Chantal Dittler 3009-82
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
IT, Digitalisierung Alexander Weinbrecht 3009-80
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr,
Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder 
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151
• AirTag
• Brille
• ärmellose Weste

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Heute wieder ein Lesetipp für Kinder

Fast alle Kinder in der Grundschule kennen die Conni-Bücher von 
Julia Boehme. Natürlich haben wir diese Bücher auch in unserem 
Bestand. Ein Beispiel dafür ist das Buch „Conni und die wilden 
Pferde“: Conni ist überglücklich, dass sie in ihren Ferien auf den 
geliebten Reiterhof darf. Als sie mit ihren Freunden im nahen 
Naturschutzgebiet ein scheu-
es, verletztes Fohlen entdeckt, 
ist schnell klar, dass sie helfen 
müssen ... – Ferienliteratur für 
Kinder ab 8 Jahren.
Aber nicht nur für die Grund-
schüler gibt es Conni-Bücher, 
auch bei den Bilderbüchern für 
Kinder ab 4 Jahren finden wir 
sie. Diese Bilder- oder Vorlese-
bücher sind von Liane Schnei-
der geschrieben. „Conni lernt 
Rad fahren“ fand eine kleine 

 
 Foto: Carlsen-Verlag / Bücherei

Nutzerin letzte Woche sehr gut und hat es auch anderen kleinen 
Nutzern empfohlen. Das Buch ist bereits 1999 erschienen, erfreut 
sich aber immer noch großer Beliebtheit. Zu finden ist das Buch 
bei den Bilderbüchern in den Bücherkisten „Familie“.
Die Bücherei ist auch in den Sommerferien wie üblich ge-
öffnet.
Sie sind noch nicht Nutzer der Bücherei? Dann kommen Sie an 
den Öffnungstagen bei uns vorbei und melden Sie sich an. Dann 
können Sie die vielen Angebote der Bücherei nutzen. Die Büche-
rei ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde Königsbach-Stein.
Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde www.
koenigsbach-stein.de/buecherei finden Sie den Link zu unserem 
Online-Katalog. Dort können Sie Ihre Leihfristen verlängern.
Sie können uns Ihren Verlängerungswunsch auch telefonisch 
(07232 312071) oder per E-Mail (buechereikoenigsbach@t-on-
line.de) mitteilen. Wir erledigen dann die Verlängerung der Leih-
frist für Sie. Kontrollieren Sie sicherheitshalber ihren Fristzettel 
und geben Sie die ausgeliehenen Medien möglichst im Rahmen 
der Leihfrist zurück. Es entstehen Ihnen sonst Kosten, die Sie ver-
meiden können.
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 15 – 18 Uhr
     Mittwoch von 10 – 12 Uhr
     Donnerstag von 16 – 19 Uhr
     Freitag von 15 – 18 Uhr

Wir sind gerne auch telefonisch für Sie da!
Ihr Büchereiteam  
Königsbach-Stein

Blumenkästen, Kunststoff, verschiedene Längen
Elektro-Vertikutierer
Rasen Streuwagen Tel. 2008

Rustikale Esszimmer-Gruppe, runder Tisch  
ausziehbar, Eckbank und Stühle gepolstert Tel. 315205

Obstkisten aus Holz verschiedene Größen Tel. 4868

Kinder Autositz, Maxi-Cosi, 9-18 kg,  
Gebrauchsspuren vorhanden Tel. 311358

MBM Holzgarnitur für Terrassen, Tisch und  
Stühle, klappbar
Tintenstahldrucker, Canon MX350, bis Windows 11  
kompatibel, drucken, scannen, kopieren Tel. 01714129452

Einbaukühlschrank, integrierbar, mit Holzschrank möglich
Unterbau-Spülmaschine, Edelstahl
Esszimmerstühle, Birke, 6 Stück Tel. 5129

Spülmaschine, Bosch, voll funktionsfähig Tel. 2008

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  

mitteilungsblatt@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande ge-
kommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt (bis 
zu 3x), Tel. 3008-125, Frau Heinle..

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.......................................................................................

.......................................................................................

.......................................................................................

...............................................................................

Telefon-Nr.: .....................................................................

...................................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

www.buene-ks.de

Hier finden Sie alle Termine und weitere Informationen.

Begegnung und Geselligkeit

Offener Schachtreff für alle
Wann: Montag, 2. September, 17:30 Uhr
Wo:  Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
  OT Königsbach

BOULE am Vormittag
Wann: jeden Dienstag, 10:00 Uhr
Wo:  Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Café-Treff im Alten Schulhaus
Wann:  ab 03.09.2024 wieder jeden Dienstag, ab 14:00 -  
  17:00 Uhr
Wo:  Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, 
  OT Königsbach

Café-Treff am Storchenturm
Sommerpause bis 04.09.2024, der nächste Treff findet am 
11.09.2024 statt.

Gemeinsam Wandern – am Vormittag
Wir fahren mit dem Pkw zum Steidig Parkplatz und wandern 
dort ca. eine Stunde im Schatten durch den Wald.
Wann: jeden Mittwoch um 9:30 Uhr
Treffpunkt: Festhalle in Königsbach, Ankerstraße 11
Anmeldung: Rolf Schowalter, Tel.: 6519

Gemeinsam Wandern – am Nachmittag
Wann: jeden Mittwoch, 14:00 Uhr
Wo:  Parkplatz an der Festhalle, Ankerstraße 11, 
  OT Königsbach

Bewegungstreff am Vormittag
Wann: Donnerstag, 05.09.2024, 10:30 - 11:30 Uhr
Wo:  Parkplatz am Eingang zum Gengenbachtal
Ab 12.09. treffen wir uns wieder um 14:30 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Stein.

BOULE am Nachmittag
Wann:  jeden Donnerstag, 17:00 Uhr
Wo:  Boulebahn an der Heynlinschule, OT Stein

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Fahrrad-Werkstatt
Wir schrauben gern an Fahrrädern und bieten Check-up. Über-
holen. Einfache Reparaturen. Tipps.
Wann: Samstag, 31. August, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, OT Stein

Reparaturangebote – von Bürgern für Bürger

Reparatur-Treff
Wir reparieren gemeinsam alles, was Sie unter dem Arm mit-
bringen können.
Immer am ersten Freitag im Monat.
Wann: Freitag, 6. September, von 15:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Treff am Storchenturm, Mühlstr. 2, Stein

Herzliche Einladung zum nächsten  
Nachhaltigkeits-Treff

Wir sind eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich seit Frühjahr 2022 mit folgender Frage beschäftigen:
Was können du und ich tun, alleine oder gemeinsam, privat 
oder in der Gemeinde, um Natur, Umwelt und Ressourcen 
zu schonen und zu schützen?
Interessierte sind herzlich willkommen!
Wann: Montag, den 9. September, um 19:00 Uhr
Wo: Treff im Alten Schulhaus, Schulstraße 2, OT Königsbach
Kontakt: Monika Ruthardt, E-Mail: monikaruthardt@outlook.
de, Telefon: 49254

KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Johannes-Schoch-Schule

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien

Klassen 2- 4
Montag, 09. und Dienstag, 10. September 2024:
Unterrichtsbeginn:  08.35 Uhr
Unterrichtsende:   12.10 Uhr
Kernzeitbetreuung  ab 07.30 Uhr
Ab Mittwoch, 11. September 2024, erfolgt der Unterricht nach 
dem jeweiligen Klassenstundenplan.
Klassen 1
Donnerstag, 12. September 2024:
14.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche Königsbach
16.00 Uhr Einschulungsfeier auf dem Schulhof der Johannes-
Schoch-Schule
Freitag, 13. und Montag, 16. September 2024:
Unterrichtsbeginn:  08.35 Uhr
Unterrichtsende:   12.10 Uhr
Kernzeitbetreuung  ab 07.30 Uhr
Ab Dienstag, 17. September 2024, erfolgt der Unterricht nach 
dem jeweiligen Klassenstundenplan.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern sowie deren El-
tern weiterhin erholsame und schöne Urlaubs- bzw. Ferientage!
Für die Schulgemeinschaft
Manuela Frank, Rektorin

Einschulung der zukünftigen Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger

Am Donnerstag, den 12.09.2024 um 16.00 Uhr, findet an 
der Johannes-Schoch-Schule die Einschulung Ihrer Kinder statt.
Wir freuen uns, Sie gemeinsam mit Ihrer Schulanfängerin bzw. Ih-
rem Schulanfänger sowie den Geschwistern begrüßen zu dürfen.
Zuvor haben Sie die Möglichkeit, um 14.30 Uhr den Gottes-
dienst in der evangelischen Kirche in Königsbach zu besu-
chen.
Danach treffen wir uns bei schönem Wetter auf dem Schulhof der 
Johannes-Schoch-Schule.
Bei Regenwetter weichen wir in die obere Sporthalle der Johan-
nes-Schoch-Schule aus.
Die Beschränkung der Personen ist durch sicherheitstechnische 
Gründe in der Sporthalle (erlaubte Personenanzahl) gegeben.
Alle Informationen in Bezug auf die Einschulung können Sie 
ebenfalls auf der Schulhomepage finden:
https://johannes-schoch-schule.de/
Am Dienstag, den 10.09.2024, findet um 19.00 Uhr im Klas-
senzimmer Ihres Kindes (1a und 1b im blauen Pavillon) der erste 
Elternabend statt. Hier erhalten Sie alle weiteren wichtigen Infor-
mationen.
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Am Freitag, den 13.09.2024 sowie am Montag, den 
16.09.2024 findet von 08.35 bis 12.10 Uhr der erste Klassen-
lehrerunterricht statt.
Ab Dienstag, den 17.09.2024 startet dann regulär der Unter-
richt laut Stundenplan.
Manuela Frank, Rektorin

Heynlinschule

Schuljahresbeginn

Informationen zum Schuljahresbeginn an der Heynlinschu-
le Stein und der Außenstelle an der Johannes-Schoch-Schu-
le, Königsbach
Nur noch wenige Ferientage und dann beginnt das neue Schul-
jahr 2024/2025.
Da wird es doch höchste Zeit, über den Schuljahresbeginn genau-
ere Informationen zu erhalten. Hier sind sie:
Montag, 09.09.2024
Erster Schultag
Kl. 2 - 4 sowie 6 - 10 der Heynlinschule:
2. - 5. Stunde Unterricht beim Klassenlehrer
Dienstag, 10.09.2024
09.00 Uhr Einschulungsfeier der Fünftklässler (Außenstelle Kö-
nigsbach, Johannes-Schoch-Schule, Obere Breitstr. 7, Musikpavil-
lon).
Donnerstag, 12.09.2024
Einschulungsfeier der neuen Erstklässler in der Aula der 
Heynlinschule
14.30 Uhr (Klasse 1a)
16.00 Uhr (Klasse 1b)
Für die verbleibenden Resttage „ohne Schule“ wünsche ich allen 
viel Freude und Erholung.
Herzliche Grüße
Stefanie Stadtaus
Rektorin

Willy-Brandt-Realschule

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien

Wiederbeginn des Unterrichts:
Montag, 9. September 2024
Für die Klassen 6 - 10 um 7.50 Uhr.
Ende des Unterrichts nach der 6. Stunde um 13.05 Uhr.
Für die Schulanfänger Klassen 5 findet am Dienstag, 10. Septem-
ber 2024, um 10.30 Uhr ein ökumenischer Schulgottesdienst in 
der evangelischen Kirche in Königsbach statt.
Um 11.30 Uhr werden die Schulanfänger dann in der Aula des 
Bildungszentrums begrüßt. Unterrichtsende für die Klassen 5 ist 
ca. 13 Uhr.
Roland Weißer
Realschulrektor

Lise-Meitner-Gymnasium

Unterricht nach den Sommerferien

Wiederbeginn des Unterrichts:
Montag, 9. September 2024
für die Klassen 6 bis 11  um 7.45 Uhr
für die Kursstufe 1  um 8.35 Uhr
für die Kursstufe 2  um 9.40 Uhr
Ende des Unterrichts: nach der 6. Stunde um 13.05 Uhr
Die Einschulung für die Schulanfängerinnen und Schulanfän-
ger in Klasse 5 beginnt am Dienstag, 10. September 2024 
um 15.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Ev. 

Kirche in Königsbach, zu dem alle herzlich eingeladen sind. An-
schließend werden die neuen Schülerinnen und Schüler mit ihren 
Eltern um 16.00 Uhr am Lise-Meitner-Gymnasium begrüßt. Wir 
freuen uns, Sie in der Aula zu empfangen.
Text: A.H.

Volkshochschule Pforzheim -
Außenstelle Stein

Schirmherr: Bürgermeister Heiko Genthner
Örtliche Leitung: Martina Bonnet
Telefon: 0176 539 258 67
(Mo.-Fr. ab 17:00 Uhr)
E-Mail: stein@vhs-pforzheim.de
Kursinformationen oder Fragen zu den Örtlichkeiten bei der ört-
lichen Leitung.
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de oder Telefon 
07231/3800-0.

Allgemeinbildung – Vorträge
Südafrika zu Fuß
Multivisionsschau
Reinhard Stirl
Freitag, 22.11.2024, 19:00 Uhr
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 9,00 €; mit Abendkasse; Anmeldung im Vorfeld möglich
Kursnummer 242-8601 e
Südafrika – ein Land mit einer faszinierenden Tier- und Pflanzen-
welt und voller Kontraste.
Lassen Sie sich von Reinhard Stirl entführen in dieses Land mit elf 
Landessprachen, zu Fuß geht es durch wilde Berglandschaften, 
weites Buschland und grüne Ebenen.
Im Royal-Natal-Nationalpark führt ein Trail in den Drakensbergen 
zu einer der eindrucksvollsten Felswand der Erde, dem sogenann-
ten Amphitheater, eine 5 km lange Wand, die 3.000 m senkrecht 
abfällt.
Im Nambiti-Wildreservat beobachten wir in mehreren Pirschfahr-
ten Löwen, Elefanten, Breitmaulnashörnern, Zebras, Gnus, Giraf-
fen, Büffel und viele andere Tiere.
An der Wild Coast startet bei Wavecrest eine dreitägige Wande-
rung nur mit Tagesrucksack entlang der Xhosa Dörfer, von denen 
wir eines besuchen. Felsen, Dünen und endlose Strände prägen 
den einzigartigen Küstenstreifen.
Über die Sunshine Coast und einem Abstecher in den Addo-Ele-
phant-Nationalpark reisen wir weiter in die Tsitsikamma-Berge, 
zu einer Lagune und die Bloukrans-Hütte, in der wir übernachten.
Zurück in der Zivilisation folgen wir dem Waterfall Hike, einem 
Teilstück des Otter-Trails, einer der weltweit schönsten Wander-
wege. Über riesige Felsblöcke balancieren wir mehrere Stunden 
an der zerklüfteten Küste.
Es geht weiter ins Hinterland Südafrikas, in der Kleinen Karoo, ei-
ner Halbwüstenlandschaft, folgt die anspruchsvollste Wanderung, 
acht Stunden und 1.100 Höhenmeter sind es bis zum Bloupunt 
Summit und zurück.
Nach der Cliff Path Wanderung Nähe Hermanus geht es dem End-
ziel der Reise entgegen – Cape Town.
Es folgen die Erkundung der Kaphalbinsel mit dem Cape Point 
Lighthouse, dem Cap of Good Hope und dem Shipwreck-Trail, 
einer Wanderung abseits des Touristenrummels an wunderschö-
nen Stränden.
Höhepunkt und Abschluss ist die Besteigung des Tafelberges, 
1.000 Höhenmeter geht es über hohe Felsstufen steil hinauf, die 
tolle Aussicht auf Kapstadt von oben belohnt die letzte große An-
strengung.

Kultur – Gestalten
Free Line Dance
für Teilnehmer*innen mit geringen Vorkenntnissen
Marion Berger
Beginn: Donnerstag, 10.10.2024
7 Termine, Do., 17:45 - 18:45 Uhr
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(kein Kurstermin: 14.11., 21.11.2024)
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 75,00 €; Kleingruppe von 5 bis 12 Personen
Kursnummer 242-8603
In diesem Solotanz-Kurs werden die Grundlagen des Tanzens 
„in der Linie“ nach einem freien Stil vermittelt. Wir lernen, uns 
anhand kleiner gleichmäßiger Choreografien im Rhythmus, im 
Takt und im jeweiligen Style passend zur Musik zu bewegen. 
Diese ist modern, oft lateinamerikanisch geprägt. Aber auch zu 
Tanzklassikern wie Mambo, Tango und Walzer wird getanzt. Die 
Country-Richtung aus dem klassischen Linedance wird hier nicht 
behandelt. Zunächst werden die jeweiligen Schritte vorgestellt, 
dann werden die erlernten Choreografien gemeinsam zur Musik 
getanzt.
Bitte mitbringen: Getränk und Schuhe mit gut drehbarer Sohle.
Teilnahmevoraussetzung: geringe Vorkenntnisse, d.h. mindestens 
ein Kurs Free Line Dance besucht.
Free Line Dance
für weit Fortgeschrittene
Marion Berger
Beginn: Donnerstag, 10.10.2024
7 Termine, Do., 19:00 - 20:15 Uhr
(kein Kurstermin: 14.11., 21.11.2024)
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 78,00 €; Kleingruppe von 6 bis 12 Personen
Kursnummer 242-8604
Kursbeschreibung siehe Kursnummer 242-8603.
Free Line Dance
für Fortgeschrittene 50plus
Marion Berger
Beginn: Freitag, 11.10.2024
7 Termine, Fr., 09:45 - 10:45 Uhr
(kein Kurstermin: 15.11.2024)
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 54,00 €; Kleingruppe von 7 bis 12 Personen
Kursnummer 242-8605
Kursbeschreibung siehe Kursnummer 242-8603.

Gesundheit
Hatha-Yoga
für Anfänger*innen und Teilnehmer*innen mit leichten Vor-
kenntnissen
Christine Bayer
Beginn: Mittwoch, 25.09.2024
15 Termine, Mi., 20:15 - 21:15 Uhr
(kein Kurstermin: 06.11., 18.12.2024)
BodyBalance Stein, Daimlerstr. 3
Gebühr 88,00 €; Kleingruppe von 8 bis 10 Personen
Kursnummer 242-8607
Yoga bietet ein ganzheitliches System mit Körperübungen, Atem- 
und Entspannungstechniken, die den Körper und seine Funktio-
nen regenerieren.
Hatha-Yoga, basierend auf der exakten Ausführung der Übungen 
nach Anusara-Richtlinien, ermöglicht es, Körper, Geist und Seele 
in ihrer Ganzheit zu erleben.
Das Wort „Anusara“ kommt aus dem Sanskrit und bedeutet „dem 
Herzen folgend“. Genau das ist die Philosophie dieser Yoga-Art. 
Anstelle sich in eine äußere, vorgegebene Form einzufügen, geht 
es darum, die exakte Ausrichtung jeder einzelnen Asanas über das 
Fühlen zu finden.
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, Socken. Bitte mög-
lichst schon in bequemer Kleidung erscheinen.
Rückenfit
Funktionelle Wirbelsäulengymnastik
für Frauen und Männer
Ulrike Gallus
Beginn: Mittwoch, 25.09.2024
10 Termine, Mi., 18:15 - 19:15 Uhr
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 46,00 €
Kursnummer 242-8608

Rückenschmerzen und Haltungsschwächen nehmen in unserer 
heutigen Zeit immer mehr zu. Einseitige Haltung am Arbeits-
platz oder in der Freizeit ist oft die Ursache. Durch rückenge-
rechte Dehn- und Kräftigungsübungen können Sie Wirbelsäulen-
beschwerden vorbeugen. Ergänzend dazu erhalten Sie Tipps zur 
Haltungsschulung in Ihrem Alltag.
Bitte mitbringen: Isomatte, leichte Sportkleidung, Gymnastikschu-
he. Bitte möglichst schon in bequemer Sportkleidung erscheinen.
Fitnessgymnastik am Vormittag
Eva Beck
Beginn: Montag, 16.09.2024
15 Termine, Mo., 11:30 - 12:30 Uhr
(kein Kurstermin: 23.09.2024)
Feuerwehrhaus Stein, Mühlstr. 1 (Eingang auf der Rückseite), Saal
Gebühr 88,00 €; Kleingruppe 8 bis 12 Personen
Kursnummer 242-8609
Die Stunde beginnt mit einer Aufwärmphase, die Stretching-
Übungen und leichte Cardio-Übungen beinhaltet, um die Mus-
keln auf das Training vorzubereiten und die Durchblutung zu 
fördern. Danach folgen Übungen ohne oder mithilfe von Hanteln 
oder anderen Geräten zur Stärkung der Muskulatur. Es werden 
Gleichgewichts- und Koordinationsübungen integriert, um das Ri-
siko von Stürzen zu reduzieren und die Mobilität zu verbessern. 
Die Stunde endet mit einer Dehnungsphase.
Während der gesamten Stunde wird auf die individuellen Bedürf-
nisse und Fähigkeiten der Teilnehmer*innen eingegangen. Das 
Tempo wird entsprechend angepasst, um ein sicheres und effekti-
ves Training zu gewährleisten.
Bitte mitbringen: leichte Sportbekleidung, Sportschuhe, Gym-
nastikmatte, nach Bedarf ein Hand-/Badetuch zum Unterlegen 
(Matte, Kopf, Knie, ...). Bitte möglichst schon in leichter Sportbe-
kleidung erscheinen.
Fitness- und Konditionstraining
für Frauen und Männer
Stefan Schmidt
Beginn: Dienstag, 24.09.2024
15 Termine, Di., 18:45 - 19:45 Uhr
Bildungszentrum Königsbach, Steiner Straße 48, Sporthalle A
Gebühr 93,00 €
Kursnummer 242-8610
Haben Sie Lust Ihre allgemeine Fitness zu steigern, Ihre Kondition 
und Ausdauer zu verbessern? Dann sind Sie hier genau richtig: 
Durch Ausdauer-, Intervall- und Rückentraining, Wirbelsäulen- 
und Problemzonengymnastik, Koordinationsschulung und vieles 
mehr trainieren wir unseren Körper zu fetziger Musik. Das Ende 
jeder Stunde lassen wir mit Dehnübungen ruhig ausklingen und 
manchmal ist auch Entspannung total angesagt.
Voraussetzung: Eine gewisse Fitness und Kondition sind zur Teil-
nahme erforderlich.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, feste Turnschuhe, Gymnastik-
matte. Bitte möglichst schon in bequemer Sportkleidung erschei-
nen.
Pilates für Fortgeschrittene
Christine Bayer
Beginn: Dienstag, 24.09.2024
15 Termine, Di., 19:00 - 20:00 Uhr
(kein Kurstermin: 05.11., 17.12.2024)
Festhalle Königsbach, Ankerstr. 11
Gebühr 88,00 €
Kursnummer 242-8613
Pilates ist ein einzigartiges Ganzkörpertraining aus Dehn-, Kräfti-
gungs- und Atemübungen. Bereits vor knapp 100 Jahren entwi-
ckelte Joseph H. Pilates Übungsformen und Methoden, die den 
Körper und das Bewusstsein auf außergewöhnliche Weise trai-
nieren. Die Kräftigung der Tiefenmuskulatur durch kontrollierte, 
fließende Bewegungen verbessert Haltung und Körperspannung, 
Beweglichkeit und Körperbewusstsein. Seit Jahrzehnten ist Pilates 
das Geheimrezept von Tänzern und Schauspielern für einen kräf-
tigen und geschmeidigen Körper.
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Bitte mitbringen: Decke/Gymnastikmatte, bequeme Kleidung 
und etwas zum Trinken, Sportschuhe werden keine benötigt, da 
in Socken oder barfuß geübt wird. Bitte möglichst schon in beque-
mer Kleidung erscheinen.
Pilates für Fortgeschrittene
Christine Bayer
Beginn: Dienstag, 24.09.2024
15 Termine, Di., 20:15 - 21:15 Uhr
(kein Kurstermin: 05.11., 17.12.2024)
Festhalle Königsbach, Ankerstr. 11
Gebühr 88,00 €
Kursnummer 242-8614
Kursbeschreibung siehe Kursnummer 242-8613.

Sprachen
Französisch-Konversation A2/B1
am Vormittag
Daniela Schoch
Beginn: Mittwoch, 09.10.2024
10 Termine, Mi., 09:30 - 11:00 Uhr
(kein Kurstermin 23.10.2024)
Treff Netzwerk 60plus Stein, Mühlstr. 2
Gebühr 101,00 € (Kleingruppe von 7 bis 10 Personen)
Kursnummer 242-8616
Der Kurs richtet sich an Teilnehmer*innen mit guten Kenntnissen 
der französischen Sprache.
Anhand von abwechslungsreichen Texten und Übungen werden 
Sie Ihren bestehenden Wortschatz erweitern, wichtige gramma-
tikalische Strukturen spielerisch wiederholen und neue erlernen 
und situationsbezogene Konversationen führen. Der Schwerpunkt 
des Kurses wird auf dem Sprechen liegen.
Ein entsprechendes Lehrbuch wird nach Absprache mit den Teil-
nehmenden eingeführt.

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Freie Unterrichtsplätze im Fach Violine  
in Wilferdingen

Simon Schmidt - studierter Schulmu-
sik- und Instrumentalpädagoge - bil-
det ab September an der Musik- und 
Kunstschule westl. Enzkreis Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene im Fach 
Violine aus. „Warum haben Sie das In-
strument Violine studiert?“, wurde er 
gefragt. Seine Antwort lautet: „Mein 
großer Bruder hatte Klavierunterricht 
in der Musikschule. Mit meiner Mut-
ter zusammen haben wir vor der Türe 
gewartet. Aus dem Unterrichtszim-
mer daneben klangen Geigentöne. 
Ich war sofort fasziniert – das möchte 
ich lernen! Final hat das Mendelssohn 
Konzert mich noch so begeistert, dass 
ich als kleiner Junge kaum zu halten 
war.“
„Was möchten Sie bei Ihren Schülern erreichen?“ – „Ich den-
ke, durch Musik wird ein toller Ausgleich geschaffen. Ich 
möchte meinen Schülern die technischen und musikalischen 
Voraussetzungen geben, um sich mit der Geige ausdrücken zu 
können.“
„Fällt Ihnen eine nette Geschichte ein, die Sie bei ihren Konzerten 
erlebt haben?“ – „Bei einem Orchesterkonzert in Spanien haben 
wir draußen in der Fußgängerzone gespielt. Unglücklicherweise 
war es sehr windig, sodass wir die Noten mit Klammern befes-
tigen mussten. Das ging auch eine Weile gut, bis unser Dirigent 
aus Versehen eine unserer Klammern mit seinem Dirigierstab traf. 
Irgendwie musste ich die Noten auf dem Pult halten – schließlich 

 
Simon Schmidt, Instru-
mentalpädagoge Violine
 Foto: mswe

habe ich mit dem Fuß die Noten festgehalten. Das Publikum war 
fasziniert von meinen akrobatischen Verrenkungen.“ Es gibt noch 
freie Plätze montags in Wilferdingen bei Simon Schmidt. Infos 
und Anmeldung über das Büro der MSWE.
Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien ab Montag, den  
9. September 2024.
Alle neuen Angebote, Kurse und Workshops finden Sie auf unse-
rer Homepage.

Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, 
Tel.: 07232–71088; info@mswe.de; www.mswe.de. 
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 
9.00 – 14.00 Uhr
Das Büro ist bis 6.09.2024 nicht regelmäßig besetzt.

mswe

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Verschiedene Mitteilungen vom  
Landratsamt

Anfang September: Den „Enzkreis erleben“  
in der GenussScheune Diefenbach und beim 
Weinwandertag in Keltern

Zwei tolle Genuss-Angebote verspricht der Veranstaltungs-
kalender „Enzkreis erleben“ am 6. und 8. September:
Für Einkaufsfans, die gerne zum Wochenende regionale und sai-
sonale Produkte in besonderer Atmosphäre besorgen möchten, 
öffnet am Freitag, 6. September, von 16 bis 20 Uhr wieder die 
GenussScheune in der Kelter in Diefenbach, Zaisersweiherstr. 
6, ihre Tore. Das Sortiment der Anbieter reicht vom Apfel-Secco, 
über Käse, saisonales Obst und Gemüse, Fleisch- und Wurstwa-
ren, Honig, Weine und Obstbrände bis hin zu Brot, frischen Kräu-
tern und vieles mehr. Da die GenussScheune zur Erhaltung der 
attraktiven und ökologisch wertvollen Kulturlandschaft beiträgt, 
unterstützen die Kunden ganz nebenbei mit ihrem Einkauf die 
umgebende, unverwechselbare Naturparklandschaft. Parkmög-
lichkeiten stehen bei der Gießbachhalle in Diefenbach ausrei-
chend zur Verfügung.
Wandern und genießen in den Weinbergen von Ellmendingen 
und Dietlingen steht beim traditionellen Weinwandertag in 
Keltern am Sonntag, 8. September, auf dem Programm. Der aus-
geschilderte Weinwanderweg führt über den Dietlinger Klepberg 
und den Ellmendinger Keulebuckel. Start und Ziel der ca. 4,5 Ki-
lometer langen Rundwanderung ist die Winzerhalle in Ellmendin-
gen. Entlang des Weges laden von 11 bis 20 Uhr sieben Stationen 
zur Verkostung der Weine aus Keltern ein. Dazu werden auch 
abwechslungsreiche Speisen angeboten. Eine Anreise mit dem 
ÖPNV ist mit der Buslinie 720 bis zur Haltestelle „Pforzheimer 
Straße“ möglich. Weitere Fragen zum Weinwandertag beantwor-
tet Melanie Frank von Kelternwein gerne telefonisch unter 0176 
63004397.
Beide Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis 
erleben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisent-
wicklung und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt 
wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites Programm zu 
Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Vie-
le Initiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um für 
die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu 
werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.enzkreis.
de/Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Zudem ist ein gedruck-
tes Programmheft mit allen Veranstaltungen beim Landratsamt 
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Für 
Fragen steht Angela Gewiese von der Stabsstelle Klimaschutz 
und Kreisentwicklung beim Landratsamt unter Telefon 07231 
308-9486 oder per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de ger-
ne zur Verfügung. (enz)
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Am 14. September: Bio-Landwirtschaft hautnah 
erleben – Bauernhof Reiser öffnet Pforten für 
junge Familien

Der Biolandhof Reiser lädt am Samstag, 14. September, von 14 
bis 16 Uhr zu einer Entdeckertour für Familien mit Kindern ab 3 
Jahren ein. Zu sehen gibt es auf dem Hof von Familie Reiser in der 
Bannholzstrasse 100 in Straubenhardt unter anderem Mutterkuh- 
und Rinderhaltung und einen mobilen Hühnerstall sowie im Ort 
einen Hofladen.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Gläsernen Produktion 
in Kooperation mit der Bio-Musterregion und dem Forum Ernäh-
rung und Hauswirtschaft beim Landwirtschaftsamt statt.
Interessierte können sich bis zum 11. September unter www.enz-
kreis.de/landwirtschaftsamt oder per E-Mail an Forum.Ernaeh-
rung.Hauswirtschaft@enzkreis.de anmelden. Pro Familie kostet 
die Teilnahme 15 Euro. Für weitere Fragen steht Mira Neuss vom 
Landwirtschaftsamt unter 07231 308-1853 gerne zur Verfügung. 
(enz)

Am Donnerstag, 5. September: „Einfach nur  
singen“ im consilio in Mühlacker

Am Donnerstag, 5. September, findet der nächste Singnachmittag 
im consilio in Mühlacker statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der 
Bahnhofstraße 86 alle willkommen, die Freude am Singen von 
bekannten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-
Stimme braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind 
kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de. (enz)

Attraktive Arbeitsregion: Pendler im Fokus des 
Enzkreises

Für viele gehört es zum Alltag dazu: das Pendeln zum Arbeits-
platz. Rund 51.000 Menschen aus dem Enzkreis pendeln jeden 
Tag nach Pforzheim, Karlsruhe, Stuttgart oder anderswo hin. 
Fachkräfte, die die Unternehmen im Enzkreis angesichts des 
Fachkräftemangels gerne selbst beschäftigen würden.
„Der Enzkreis möchte in Zukunft gezielt – als eine von mehreren 
Maßnahmen im Bereich Fachkräftegewinnung – Pendlerinnen 
und Pendler ansprechen und für die Region begeistern. Mit rund 
1.500 Firmen bietet der Enzkreis eine breite Palette an berufli-
chen Möglichkeiten“, führt Jochen Enke aus, der beim Enzkreis 
für die Wirtschaftsförderung zuständig ist. Viele Menschen pen-
deln in die umliegenden Städte, weil sie bei den großen Unter-
nehmen in der Regel mehr verdienen. Doch der Gestaltungsspiel-
raum in kleineren Unternehmen im Enzkreis sei oft größer, was 
spannende und vielfältige Arbeitsmöglichkeiten eröffnet.
„Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der Wohnraum: Auf dem Land 
ist er nicht nur günstiger, sondern die Lebensqualität insgesamt 
höher. Hier im Enzkreis profitieren die Menschen von einer natur-
nahen Umgebung, einer starken Gemeinschaft und kurzen We-
gen. Wir sind überzeugt, dass der Enzkreis nicht nur beruflich, 
sondern auch privat viel zu bieten hat und eine attraktive Alterna-
tive zum Pendeln in die großen Städte darstellt.“
Drei Minuten zur Arbeit
Gute Beispiele dafür finden sich bei der IMO Oberflächentechnik 
GmbH in Königsbach-Stein. Celine Lundelius, Technische Ein-
käuferin bei IMO, ist seit Juni 2023 Teil des Teams. Nach ihrem 
Umzug nach Königsbach vor drei Jahren hat sie gezielt nach einer 
Stelle bei IMO gesucht, um den langen Pendelweg von bis zu 
einer Stunde nach Karlsruhe zu vermeiden. „Jetzt habe ich nur 
noch einen Arbeitsweg von drei Minuten. Das ermöglicht mir, 
meinen Alltag viel flexibler zu gestalten“, erklärt sie. „Ich habe 
abends mehr Zeit, um mich meinen Hobbys zu widmen, aufwen-
diger zu kochen und Geld spare ich auch, weil ich weniger oft 
tanken muss.“ Zudem entfallen der Stress und der Druck, nach 
Feierabend schnell losfahren zu müssen, um den allabendlichen 
Stau zu vermeiden.

Auch Michéle Giek, Bilanzbuchhalterin bei IMO, profitiert von 
einem kürzeren Arbeitsweg. Die Ersingerin ist seit Oktober 2023 
bei IMO tätig, nachdem sie zuvor in Knielingen gearbeitet hatte. 
Mit der Geburt ihres Kindes entstand der Wunsch nach einem 
wohnortnahen Job. „Lange Fahrtstrecken sind mit einem kleinen 
Kind schwer vereinbar, vor allem, weil die Zeit nicht kalkulierbar 
ist“, erzählt sie. Durch die kürzere Anfahrt konnte sie ihre Arbeits-
zeit verlängern und verdient nun mehr, während sie gleichzeitig 
mehr Zeit für ihre Familie hat.
„Die Anfahrt ist für viele Mitarbeitende ein Knackpunkt“, erläu-
tert Peter Quizzorek, Personalleiter bei IMO. Ein kurzer Weg zur 
Arbeit sei ein starkes Argument, gerade in einer Zeit, in der die 
Anforderungen der Mitarbeitenden hoch sind. „Soft Facts wie Re-
gelungen zum mobilen Arbeiten, moderne Arbeitsplätze, flexible 
Arbeitszeiten und ein gutes Betriebsklima sind Mitarbeitenden 
heute sehr wichtig.“

 
Die Technische Einkäuferin Celine Lundelius arbeitet seit Juni 
2023 bei IMO in Königsbach-Stein, ihre Kollegin Michéle Giek, 
Bilanzbuchhalterin, hat ebenfalls dort einen neuen Job gefunden 
und nun einen kurzen Arbeitsweg. Ein Umstand, der sowohl 
Berufs- als auch Privatleben der beiden jungen Frauen aus dem 
Enzkreis deutlich entspannt.    
 Foto: Enzkreis; Fotograf: Sebastian Seibel

„Leben statt pendeln“
Die Idee, Fachkräfte aus der eigenen Region auch beim Arbeiten 
in der Region zu halten, hat in anderen Gegenden bereits Früch-
te getragen. „Leben statt pendeln“ heißt etwa eine Kampagne, 
die der Schweizer Kanton Thurgau vor einiger Zeit realisierte. 
Dort pendeln rund 45.000 Thurgauerinnen und Thurgauer zu 
einem Arbeitsplatz außerhalb des Kantons. „Volkswirtschaftlich 
betrachtet ist das ein Verlust, dem der Kanton entgegenwirken 
möchte. Aus diesem Grund beauftragte er uns, das Konzept für 
eine Marketingoffensive zum Arbeitsstandort Thurgau zu entwi-
ckeln“, erläutert Jean-Marc Demeulemeester, Inhaber der Agentur 
Komthur GmbH. Gemeinsam mit dem Auftraggeber wurden in 
Workshops die Kernargumente und Zielgruppen identifiziert. Das 
Ergebnis dieser Zusammenarbeit war die innovative Kampagne 
„Leben statt pendeln“, die bis heute läuft. Die Kampagne zielte 
darauf ab, Auspendler in der Region zu halten und die Vorteile 
aufzuzeigen, dort zu arbeiten, wo man lebt. „Wir haben herausge-
funden, dass viele Menschen gar nicht wissen, welche attraktiven 
Arbeitgeber direkt vor ihrer Haustür sind“, sagt Demeulemeester. 
„Unsere Kampagne hat genau diese Hidden Champions ins Ram-
penlicht gerückt.“
Kernstück der Kampagne war der Einsatz eines auffälligen roten 
Londoner Doppeldecker-Busses, der als Treffpunkt für ein „Speed-
Dating“ zwischen Pendlern und Unternehmen diente. Als kleine 
Roadshow machte der Bus an verschiedenen Bahnhöfen im Kan-
ton Halt, um Pendlerinnen und Pendler direkt auf ihrem Weg zur 
Arbeit zu erreichen. Führungskräfte der Unternehmen nutzten die 
Gelegenheit, um im Bus für ihre Unternehmen und Arbeitsplätze 
zu werben. „Weitere Schwerpunkte der Kampagne waren Plakate 
für diejenigen, die mit dem Auto zur Arbeit pendeln, sowie eine 
Social-Media-Kampagne“, so der Agenturinhaber. Zusätzlich wur-
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de eine eigene Landing-Page im Netz für die Kampagne erstellt. 
„Die Resonanz war deutlich messbar“, berichtet Demeulemeester. 
„Das zentrale Stellenportal, das mit der Kampagne verlinkt war, 
verzeichnete einen Anstieg des Traffics um 300 Prozent.“

 
Im Wettbewerb um gesuchte Fachkräfte befinden sich auch das 
Königsbacher Unternehmen IMO und dessen Personalleiter Pe-
ter Quizzorek. Er würde gerne noch mehr Mitarbeitende aus 
dem Enzkreis gewinnen. Celine Lundelius (Mitte) und ihre Kol-
legin Michéle Giek sind den Schritt bereits gegangen und haben 
von ihren bisherigen Arbeitgebern aus dem Karlsruher Raum ge-
wechselt. Foto: Enzkreis; Fotograf: Sebastian Seibel

An ähnlichen Ideen feilt Jochen Enke gerade, um die Vorteile des 
Arbeitens und Lebens im Enzkreis stärker ins Bewusstsein zu rü-
cken. Mit den zahlreichen attraktiven Arbeitgebern vor Ort und 
der hohen Lebensqualität bietet der Enzkreis überzeugende Alter-
nativen zum täglichen Pendeln. (enz)
Hier gibt’s mehr zum Thema:
https://www.enzkreis.de/
https://www.imo-gmbh.com/
https://komthur.ch/projekte/leben-statt-pendeln.html

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Die Vakanzvertretung hat seit dem 1. September 2023 Pfarrer 
Jürgen Baron aus Eisingen.
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 – 18:00 Uhr

Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat
Prädikant Thomas Brommer aus Ispringen, Tel.: 07231-104870, 
Mobil: 0174 2451674 oder E-Mail: thomas-brommer@hotmail.de
Sie können die Kontaktdaten auf dem Anrufbeantworter abhören 
(07232-2340) bzw. auf unserer Homepage nachlesen.

Während den Sommerferien in der Zeit vom 25.07. bis 
07.09.2024 finden die Gruppenstunden nur nach Verein-
barung statt.
Änderung, bitte beachten:
Nach den Sommerferien startet die Krabbelgruppe in KW 
37 ab 12.09.2024 künftig immer donnerstags um 09:30 
Uhr.

Donnerstag, 29.08.2024
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Königsbach.

Sonntag, 01.09.2024, 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Taufgottesdienst in Königsbach mit Prädikantin 
 Gerlinde Zachmann.
Getauft werden John Henry Fäßler, Hailey Rech und Finn 
 Smetsers.
Im Anschluss an den Gottesdienst herzliche Einladung zum 
Kirchkaffee.

Dienstag, 03.09.2024
09:00 Uhr Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus entfällt. 
Erste Übungsstunde nach den Ferien beginnt am 10.09.2024.
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus entfällt. Erste 
Übungsstunde nach den Ferien neu ab12.09.2024 immer don-
nerstags.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 04.09.2024
06:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.

Donnerstag, 05.09.2024
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Sonntag, 08.09.2024, 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum in Bilfingen mit 
Prädikant Marcel Schneider.
Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee.

Dienstag, 10.09.2024
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche zur Einschulung der 5. Klas-
se Willy-Brandt-Realschule.
15:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche zur Einschulung der 5. Klas-
se Lise-Meitner-Gymnasium.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.

Mittwoch, 11.09.2024
06:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.
18:30 Uhr Mihasi-Gebet im Gemeindehaus.

Flohmarktkiste im Gemeindezentrum in Bilfingen
Die Flohmarktkiste öffnet ab dem 10. September wieder ihre 
 Türen.
Dienstag von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Jeden ersten Samstag im Monat von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Das Team freut sich auf Ihren Besuch.
Für die Termine des CVJM Königsbach-Bilfingen schauen 
Sie bitte bei der Rubrik CVJM nach.
Der Wochenspruch zu dieser Woche ist aus Jeremia 23,23
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht 
auch ein Gott, der ferne ist?
Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen
Ihr Kirchengemeinderat

Evangelischer 
Gemeinschaftsverband AB
„Wort.Schatz“
vertiefen. austauschen. leben
In Königsbach, Wössinger Straße 17a („AB-Haus“)
Gemeinschaftsleiter: Reinhard Mall, Tel.: 07232/5207
E-Mail: reinhard.mall@onlinehome.de
Internet: www.ek-koenigsbach.de/ab-verein


